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Besch I üsse der Budgetgeme¡ndeversamm I ung
vom Donnerstag, 29. November 2018

Der Souverän hat über die nachstehenden Geschäfte wie folgt Beschluss gefasst:

Anzahl Anwesende: 25 Personen

Absolutes Mehr: 13 Personen

Traktandum 3
Abrechnung Sanierung Höhleweg

Abstimmung:
mit 25 Ja-Stimmen einstimmig angenommen

Traktandum 4
Kreditantrag: Anschaffung einer neuen Motorspritze Fr. 44'460.00

Abstimmung:
mit 25 Ja-Stimmen einstimmig angenommen

Traktandum 5
Kreditantrag : Neuerstellung Wasserleitung Hüttenmatt Fr. 55'000. 00
Auf dieses Traktandum wurde nicht eingetreten.

Traktandum 6
Kreditantrag: Sanierung Stampfigasse Fr. 1 7'700.00

Abstimmung:
mit 25 Ja-Stimmen einstimmig angenommen

Traktandum 7
Antrag Reduktion der Sammelstellenangebote auf das schweizweite Pflichtangebot (ohne
Papier und Karton)

Abstimmung:
Mat24 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme angenommen



Traktandum 8
Genehmigung des Budgets 2019
Anträge des Gemeinderates:

1

2

3

Erfolgsrechnung
Gesamtaufwand
Gesamtertrag
Ertragsüberschuss

lnvestitionsrechnung
Ausgaben Venrualtungsvermögen
Einnah men Venrualtungsvermögen
Nettoi nvestition Verwaltu n gsvermögen

Spezialfinanzieru ngen
Wasserversorgung
Abwasserbeseitigung
Abfallbeseitigung

Fr. 3'718'408.00
Fr. 3'915'650.00
Fr. 197'242.00

Fr. 550'100.00
Fr. 15'050.00
Fr. 535'050.00

Aufwandüberschuss
Ertragsüberschuss
Aufwandüberschuss

Fr
Fr
Fr

1'334.00
53'373.00

7'930.00

4
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Die Teuerungszulage ist für das Gemeindepersonal auf 1% festzulegen
(haupt- und/oder nebenamtliches Personal).

Der Steuerfuss ist wie folgt festzulegen:
Natürliche Personen 125o/o der einfachen Staatssteuer
Juristische Personen 11Oo/o der einfachen Staatssteuer

6. Die Feuenuehrersatzabgabe ist wie folgt festzulegen:
(Minimum Fr.20.0Ol Maximum Fr. 400.00) 15o/o der einfachen Staatsteuer

7 . Die Hundesteuer ist wie folgt festzulegen: pro Hund Fr. 100.00

8. Die Sackgebühr ist wie folgt festzulegen pro Marke Fr. 2.30

9. Die Containergebühr wie folgt festzulegen pro Marke Fr. 45.00

10. Die Kehrichtgrundgebühr ist wie folgt festzulegen
pro Steuerpflichtige Person Fr. 20.00

11. Der Wasserpreis ist wie folgt festzulegen pro m3 Fr. 2.90

12. Die Abwassergebühr ist wie folgt festzulegen pro m3 Fr. 2.85

13. Der Gemeinderat wird ermächtigt, allfällige Finanzierungsfehlbeträge gemäss
vorliegendem Budget durch die Aufnahme von Fremdmitteln / Darlehen zu decken.

14. Die Vorgabe über die maximale Nettoverschuldung (Schuldenbremse S 136 Abs. 3
Gemeindegesetz) ist mit dem vorliegenden Budget eingehalten.

Abstimmung:
M¡t 25 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.
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